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Musterland
Von Ulrich Weber

Boden sind wir. - Aber schon
entsteht die neue Vi-Sion:

Lasst uns die Expo-null-eins nutzen,
damit wir Schweizer doch noch «putzen».
Dort, zwischen Seen und Juraband,
entstehen soll ein Musterland:

Ein Land, in dem nur Schweizer siegen,
wo all' sich in den Armen liegen,
wo man uns Schweizer wirklich liebt,
uns alles, was wir wollen, gibt...

Em Land, wo raus muss lebenslänglich,
wer auf Geschenke ist empfänglich,
und einer, der gern Spielchen treibt,
nicht lang auf seinem Posten bleibt...

Ein Land, wo Menschen sich vereinen,
die es nun wahrhaft ehrlich meinen;
wo Korruption ein Lremdwort ist,
und redlich jeder Journalist...

Ein Land, wo nur die Guten, Lrommen,
und leicht Naiven vorwärts kommen.
Nie stossen sie auf Widerstand.
Lass es uns nennen «Ogiland».

E diesem Land sitzt auf dem Throne
der König Ogi zweifelsohne.
Ich furcht' nur, es bleibt unbewohnt,
wenn man nicht weit're Ogis klont.
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